
Die Wissenschaft und das Oktoberfest

Forscher in Amerika haben erkannt,

die Fruchtfliege ist mit dem Menschen verwandt.

Muss der Insekterich sexlos auskommen,

wird schnapshaltiges Futter auf genommen.

Während Fliegen-Papagalli hingegen

mehr Wert auf Nichtalkoholisches legen.

Womit wir wohl beim Oktoberfest wären.

Das muss ich aber noch näher erklären.

Obwohl Besucherzahlen rückwärts laufen,

trotzdem weniger Gäste - noch mehr saufen.

Und viele Besucher in bayrischer Tracht!

Ob diese vielleicht das Phänomen ausmacht?

Die Dirndl oben ziemlich „weit ausladen“,

sie kann damit zwar in Blicken baden,

doch sein meist rot kariertes Hemd

erscheint durchwegs erotikfremd.

Wird manche Frau ihn mit Krachlederhosen

nur krachend weg von der Bettkante stoßen!

Oder hätten Sie gern, verehrte Leserin,

die Konkurrenz in ihrem Bette drin

für Casanova und Schürzenjäger,

mit Hampelmannsocken und Hosenträger?

Die ohne mit der Wimper zu zucken

täte fast 50 D-Mark raus rucken

für 's halbe Hähnchen und 'ne Maß Bier? - 

Jetzt ist es klar, das hätten wir!
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